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Finanzamt fur Korperschaften I 14057 Berlin 16.06.2026
Bredtschneiderstr. 5

Steuernummer 27/630/50948

(Bitte bei Ruckfragen und Zahlungen angeben) Telefon (030)90 24-27732

FA K& I, Bredtschneiderstr. 5, 14057 Bln _ _
000000017 16.06.26 Freistel Tlungsbescheid

fur 2022 bis 2024 zur
Prof. Dr. K. Schwantag Dr. P. Kraushaar

Steuerberatungs GbR Koérperschaftsteuer
Wiener Str. 146 ‘ S » K N
01219 Dresden und Gewerbesteuer

22, Juni 2026

Eingegangen ‘Hsﬂ
¥t

WD
PR

gepruft

Dieser Bescheid ergeht an Sie fir
Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Berlin-Siidwest e.V.
12055 Ber1in, LahnstraBe 52

Feststellung

Art der Feststellung
Der Bescheid ergeht nach § 164 Abs. 1 AO unter dem vorbehalt der Nachprifung.

Feststellung

Umfang der Steuerbefreiung

Die Korperschaft ist nach § 5§ Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Kdrperschaftsteuer befreit.
Sie ist nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit.

Hinweise zu steuerbegiinstigten Zwecken

Die Kérperschaft fordert im Sinne der §§ 51 ff. AO ausschlieflich und unmittelbar folgende
gemeinniitzige Zwecke:

- Férderung des wWohlfahrtswesens (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 8 AO)

Hinweis zur Ausstellung von Zuwendungsbestatigungen

Die Korperschaft ist berechtigt, flr Spenden, die ihr zur Verwendung flir diese Zwecke zugewendet
werden, Zuwendungsbestdtigungen nach amtlich vorgeschriebenem vordruck (§ 50 Abs. 1 EStDV) auszu-
stellen. Die amtlichen Muster fir die Ausstellung steuerlicher Zuwendungsbestatigungen stehen im
Internet unter https://www.formulare-bfinv.de als ausfillbare Formulare zur Verflgung.

Die Kérperschaft ist berechtigt, fir Mitgliedsbeitrige Zuwendungsbestdtigungen nach amtlich vorge-
schriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustellen.

Zuwendungsbestatigungen fiir Spenden und ggf. Mitgliedsbeitrage dirfen nur ausgestellt werden,
wenn das Datum dieses Freistellungsbescheides nicht ladnger als finf Jahre zuriickiiegt. Die Frist
ist taggenau zu berechnen (§ 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestitigungen und fehlverwendeten Zuwendungen

Wer vorsatzlich oder grob fahrldssig eine unrichtige zZuwendungsbestatigung ausstellt oder veran-
lasst, dass zZuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestatigung angegebenen steuerbegiinstigten
Zwecken verwendet werden, haftet fir die entgangene Steuer. Dabei wird die entgangene Einkommen-
steuer oder Koérperschaftsteuer mit 30 %, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15% der Zuwen-
dung angesetzt (& 10b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KStG, § 9 Nr. 5 GewStG).

Hinweise zum Kapitalertragsteuerabzug

Bei Kapitalertrigen, die bis 2um 31.12.2028 2uflieRen, reicht fir die Abstandnahme vom Kapital-
ertragsteuerabzug nach § 44a Abs. 4 und 7 Satz 1 Nr. 1 sowie Abs. 4b Satz 1 Nr. 3 und Abs. 10

Satz 1 Nr. 2 EStG die Vorlage dieses Bescheides oder die Uberlassung einer Kopie dieses Bescheides
aus. Das Gleiche gilt bis zum o. a. Zeitpunkt fir die Erstattung von Kapitalertragsteuer nach

§ 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 EStG durch das depotflihrende Kredit-, Finanzdienstleistungs- oder
Wertpapierinstitut.

Die vorlage dieses Bescheides ist unzuldssig, wenn die Ertridge in einem wirtschaftlichen

xxxxx Fortsetzung siehe Seite 2 xxxxx

Konten des Finanzamts: Zahlungsempfanger: Berliner Finanzamter
IBAN DE94 1005 0000 6600 0464 63 BIC BELADEBEXXX
BSK 1818-Berliner Sparkasse

wWeitere Informationen auf der letzten Seite oder im Zahlungsempfanger: Berliner Finanzamter

Internet unter www.berlin.de/sen/finanzen/steuern IBAN DEO9 1001 0010 0691 5551 00 BIC PBNKDEFFXXX
Postbank Nd1 Deutsche Bank

Form.Nr. 015535 G 000021001 Rt. 09.06.2026 KSt 2024


Remdt, Steven
geprüft


Steuernummer 27/630/50948 Seite 2

Geschaftsbetrieb anfallen, fir den die Befreiung von der Kérperschaftsteuer ausgeschlossen ist.

Anmerkungen

Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuerbefreiungen auch in Zukunft von der tat-
sachlichen Geschdftsfiihrung abhdngt, die der Nachpriifung durch das Finanzamt - ggf. im Rahmen ei-
ner AuBenpriifung - unterliegt. Die tatsachliche Geschaftsfiihrung muss auf die ausschlieBliche
und unmittelbare Erfiillung der steuerbegiinstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen der
Satzung beachten.

Dies muss auch kiinftig durch ordnungsmaBige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab-
en, Tdtigkeitsbericht, vermbgensiibersicht mit Nachweisen iiber Bildung und Entwicklung der Riick-
lagen) nachgewiesen werden (§ 63 AO).

Er 1auterungen
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Sie werden gebeten, die 2ur Uberpriifung der tatsachlichen Vvoraussetzungen fir die
Steuervergiinstigung erforder lichen uUnter lagen, namlich:

die Jahresabschlisse fiir die Kalender jahre 2025 - 2027

einen Tatigkeitsbericht fir die genannten Jahre und

Kérperschaftsteuererklarung mittels ElsterOnline (www.elster.de) nach vordruck KSt mit Anlage Gem
einschlieBlich der Erliduterungen zur Riicklagenbildung

bis spatestens 2um 31.07.2028 einzureichen.

Aus dem Tatigkeitsbericht muss 2u entnehmen sein, in welcher Weise die tatsdchliche
Geschaftsfihrung auf die Erfiillung der satzungsgemaBen zZwecke gerichtet war.

Solliten Sie von einem Angehdrigen der steuerberatenden Berufe vertreten werden, ist die Steuerer-
klarung 2zum 28.02.2029 abzugeben. Die Abgabefrist per 31.07.2028 stellt in diesem Fall keine
vorzeitige Anforderung der Steuererklirung dar.
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Dieser Festset2ung habe ich Ihre Daten zugrunde gelegt, die mir am 10.04.2026 um 18:36:46 Uhr in
authentifizierter Form ilbermittelt wurden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Die in diesem Bescheid enthaltenen Verwaltungsakte kénnen mit dem Einspruch angefochten werden.
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt oder bei der angegebenen AuBenstelle
schriftlich einzureichen, diesem / dieser elektronisch 2u Ubermitteln oder dort 2ur Niederschrift
2u erklaren.

Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen verwaltungsakt dndert oder
ersetzt, gegen den ein zuldssiger Einspruch oder (nach einem zulassigen Einspruch) eine zuldssige
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhangig ist. In diesem Fall wird der neue
verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsver fahrens.

Die Frist fir die Einlegung eines Einspruchs betrigt einen monat.

Sie beginnt mit Ablauf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei
Zusendung durch einfachen Brief gilt die Bekanntgabe mit dem vierten Tag nhach Aufgabe z2ur Post als
bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid 2u einem spateren Zeitpunkt zugegangen ist.

Bei Einlegung des Einspruchs soll der Verwaltungsakt bezeichnet werden, gegen den sich der
Einspruch richtet. Es sol11 angegeben werden, inwieweit der verwaltungsakt angefochten wird. Ferner
sollen die Tatsachen, die zur Begriindung dienen, und die Beweismittel angefiihrt werden.

Datenschutzhinweis

Informationen ({ber die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und liber Ihre
Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie (iber Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. Dieses
Informationsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik "Datenschutz") oder
erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.

weitere Informationen
Offnungszeiten:

Di+Mi 08:00-14:00 Uhr/Do 12:00-18:00uhr
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